
Schweizerklub Finnland 
Mitglied der ASO Klubnotizen

Nr. 2 / Juni 2008 



Programmvorschlag

zw. 10–11 Abfahrt individuell mit eigenem Auto, 
Mitfahrgelegenheit oder Bus 

12.15 Erster Treffpunkt: beim kaiserlichen 
Fischerhaus in Langinkoski  
(www.langinkoskimuseo.com)
12.30 Besichtigung des kaiserlichen Fischerhaus
13.30 Fakultatives Mittagessen, einige Vor-
schläge: Restaurant 
Keisarinsatama (www.
keisarinsatama.com) 
ganz in der Nähe des 
Fischerhauses / Restau-
rant Meriniemi (www.
meriniemi.fi) / im 
Yachthafen / Restaurant 
Wanha Fiskari (www.
wanhafiskari.fi) / Restaurant des finnischen Schiff-
fahrtsmuseums (www.merikeskusvellamo.fi)

Die 1.-August-Feier –  
Beisammensein mit alten 
und neuen Bekannten

  Einladung zur Bundesfeier
Invitation à la Fête Fédérale

Der Geruch von frisch grillierten Bratwürsten und Cervelats in der 
Luft, die Kühle von Schweizer Wein und Bier auf der Zunge ... herz-
lich willkommen zur Bundesfeier des Schweizerklubs am Freitag,  
1. August 2008 im Työväentalo Käpylä!

Programm
ab 18 Uhr Aperitif
18.30 Begrüssung durch den Schweizer Botschafter Josef 

Bucher.
  Anschliessend hören wir ab Band die Ansprache von  

Bundespräsident Pascal Couchepin an alle Ausland-
schweizer/innen.

  Gemütliches Beisammensein im Käpylän Työväentalo.

Das Käpylän Työväentalo befindet sich in Helsinki-Käpylä an der 
Vipusentie 19. Parkplätze gibt es genügend der Vipusentie entlang. 
Hinweis: Die Vipusentie ist nicht durchgehend befahrbar, deshalb 
von Norden her anfahren. 
Mehrere Busse fahren entlang der Mäkelänkatu. Von der Haltestelle 
Käpylänaukio zu Fuss in Fahrtrichtung auf der linken Seite etwa 
100 m der Vaakalinnuntie entlang.

Unkostenbeitrag 
für Getränke, Grill, Salatbuffet, Kaffee und Kuchen:
Erwachsene, Mitglieder 15 Euro
Erwachsene, Nicht-Mitglieder 20 Euro
Schüler und Studenten 10 Euro
Kinder bis 10 Jahre gratis

Anmeldung 
Bis spätestens 27. Juli 2008 bei der Botschaft:  
09 622 9500 oder per E-Mail an:
anmeldung@schweizerklub.chfin.net

60 Jahre Sveitsin Ystävät Suomessa

Der finnisch-schweizerische Freundschafts-
verein Sveitsin Ystävät Suomessa (SYS) feiert 
dieses Jahr sein 60-jähriges Bestehen. Die Jubi-
läumsfeierlichkeiten finden vom 1.–3. August 
statt und bestehen aus einem reichhaltigen 
Programm:
Eröffnungsfeier am 1. August 2008, 
11–13 Uhr, Bühne Esplanadi. Einstimmung 
mit Musik (Alphorn, Horn, Harfe, Geige) 
und Lyrik, Informationen über die Schweiz.  
Keine Anmeldung erforderlich.

14.15 Zweiter Treffpunkt: beim neuen fin-
nischen Schiffahrtsmuseums Vellamo
(www.merikeskusvellamo.fi) 
14.30 Besichtigung des brandneuen Schiffahrts-
museums Vellamo (Eröffnung im Juli 2008)
16.30 Michael Baumberger präsentiert das  
multikulturelle Zentrum Mylly (virtuelles Museum 
für russische Kunst, einmalig in Finnland  
www.mylly.eu)
17.00 Raclette im multikulturellen Zentrum 
Mylly gemeinsam mit Leuten aus Kotka
ca. 19.00 Individuelle Rückfahrt

Anmeldung 
Bis 9. August: anmeldung@schweizerklub.chfin.net 
oder bei der Botschaft: 09 622 9500
Bitte bei der Anmeldung angeben, welcher Treff-
punkt gewählt wird und ob eine Mitfahrgelegenheit 
gesucht oder geboten wird.

Kulturausflug mit Raclette nach Kotka
Samstag, 23. August

Hauptfeier am 2. August 2008, Karjalantalo, 
Käpylä, 14–20 Uhr. Mit diversen Musikdarbie-
tungen und Festessen.
Mittagskreuzfahrt in den Schären von  
Helsinki am 3. August, 11.30–13.00 Uhr

Mitglieder des Schweizerklubs können an den 
Veranstaltungen teilnehmen ohne selber Mit-
glieder von SYS zu sein. 
Weitere Details und Anmeldungen unter 
http://www.sveitsi.fi/sys-tapahtumat

Dank der Initiative von Michael Baumberger aus Kotka können 
wir unseren Mitgliedern dieses Jahr einen besonderen kulturellen 
 Leckerbissen als Spätsommerausflug anbieten.
Das Programm kann durchaus auch individuell gestaltet werden. 
Der Klub offeriert den Mitgliedern den Eintritt ins Schiffahrts-
museum Vellamo und übernimmt die Kosten für das Raclette! 



Kurz vor dem Jahresende 2007 ist unsere 
frühere Präsidentin Erika Lüscher achtzig-
jährig verstorben. Erika war Präsidentin un-

seres Klubs von 
1976 – 1979. Ihr 
Rücktritt kurz vor 
dem 50-jährigen 
Jubiläum des 
Klubs kam für 
alle sehr überra-
schend, denn sie 
hatte den Verein 

mit bestimmter Hand in eine klare Richtung 
geführt, die noch viele Jahre später dem 
Schweizerklub eigen war.

Erika Lüscher war eine Auslandschweizerin 
aus Überzeugung. 1927 in Bukarest gebo-
ren, besuchte Erika dort die Deutsche Schule. 
Rumänien wurde in die Kriegswirren herein-
gezogen, weshalb ihre Mutter angesichts 
der gefährlich gewordenen Lage beschloss, 
die Tochter in die Heimat in Sicherheit zu 
bringen. Erika wollte jedoch erst die Matur 
ablegen und beschloss, ihre Mutter allein 
fahren zu lassen. Mit der Matura in der Ta-
sche verliess Erika kurz vor Kriegsende mit 
einem Rot-Kreuz-Zug ebenfalls ihre Geburts-
stadt und wohnte fortan mit ihrer Mutter in 
Kilchberg/ZH. Sie erlernte den Beruf einer 
Fotografin und hatte bald schon ein eigenes 
Fotostudio. Zu ihren regelmässigen Kunden 
gehörte Hans Lüscher, der sich in der Freizeit 
dem Fotografieren verschrieben hatte. Aus 
der geschäftlichen Beziehung wurde 1955 
ein Bund fürs Leben. Die frisch vermählten 
Eheleute hatten für ihre Hochzeitsreise zwei 
Reiseziele im Visier: Amerika und Finnland. 
Es sollte eine Hochzeitsreise mit Einfachbillet 
werden. Hans fand schon bald Arbeit auf 

einer Werft und Erika in einem Fotolabor, 
wo sie mit ihrem Know-how auf dem Ge-
biet der Farbfotografie, die in Finnland noch 
nicht verbreitet war, bald zu einer gefragten 
Fachfrau wurde. Später wechselten Hans 
und Erika in die Autobranche zu Wihu-
ri/VV-Auto Oy. Erika war für die Finanzen 
zuständig und führte u.a. mit den Gewerk-
schaften in einer politisch schwierigen Zeit 
Gesamtarbeitsvertragsverhandlungen. 1989 
ging Erika aus verantwortungsvoller Position 
in die Pension.

Im Schweizerklub war Erika stets auf ein an-
sprechendes Niveau bedacht. Unvergessen 
sind die stilvollen Kinderweihnachten im 
Hotel Helsinki. Solmu-Mäkelä war damals der 
landesweit bekannteste Unterhalter, der die 
Kinder mit seinen Zaubereien fesselte. Auch 
die Frühlings- und Herbstfeste im Klublokal 
an der Nilsiänkatu in Helsinki waren be-
liebte Anlässe und Ausflüge gehörten zum 
festen Klubprogramm. Was immer auch den 
Mitgliedern geboten wurde, es trug die 
Note von Erika, die sich in den Vorstands-
sitzungen bis ins Detail vergewisserte, dass 
die Organisation klappte. Als die Ausland-
schweizerorganisation beschlossen hatte, in 
Brunnen/SZ einen Auslandschweizerplatz 
zu erstellen und zu dessen Finanzierung 
an die Schweizervereine rund um die Welt 
gelangte, war es für Erika eine Sache der 
Solidarität, dass der Schweizerklub Finnland 
hierzu einen Beitrag leisten sollte. Auf der 
Bronzeplatte des Platzbrunnens ist unter 
vielen anderen auch unser Klub vertreten. 
Die Inschrift soll zugleich Erinnerung und 
Andenken an unsere ehemalige Präsidentin 
Erika Lüscher sein.

Leo Carena

Schweizerklub Finnland 

Zum Andenken an Erika Lüscher
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Vorstand des Schweizerklubs 2008

An der diesjährigen Jahresversammlung wurde 
der amtierende Vorstand wiedergewählt. Andrea 
Kaufmann übernimmt neu die Aufgabe als Sekre-
tärin. Als Beisitzer wurde Giancarlo Paduano neu 
gewählt. Hier die aktuelle Zusammensetzung des 
Vorstands:

Simon Riesen   
 Präsident, Tel. 050 561 2637
Carin Sahlberg   
 Vizepräsident, Tel. 040 576 5371
Andrea Nummi   
 Kassierin, Tel. 050 491 3998
Andrea Kaufmann  
 Sekretärin, Tel. 040 821 4542
Jürg Kuhn
 Beisitzer, Tel. 050 381 9939
Giancarlo Paduano
 Beisitzer, Tel. 09 622 9500
Martin Tapio
 Beisitzer, Tel. 040 555 3828

E-Mail-Adressen der Vorstandsmitglieder: 
vorname.nachname@schweizerklub.chfin.net

Internationales Parlamentarier- 
Fussballturnier in Helsinki

Der FC Nationalrat hat das «Wunder von 
 Hyvinkää» in Helsinki wiederholen können: 
Als einzige Mannschaft hat er alle Spiele, 

Dies gelang auch eindrücklich mit einem 4:2 
Sieg. Das Schlagerspiel war aber eindeutig 
Schweiz gegen Finnland. Die Schweizer lies-
sen sich weder vom Heimvorteil der Finnen 
noch von Marko Asell, einem Olympia-Me-
dalliengewinner im Ringen, beeindrucken 
und gewannen ebenfalls mit 4:2.
Das letzte Spiel gegen die Fussballgross-
macht Deutschland, wo gemäss Platz-Spea-
ker über 5 Millionen Fussballer registriert 
sind, endete mit einem 1:0-Sieg. Dank dem 
hervorragenden Goalie haben die Deut-
schen eine grössere Niederlage vermeiden 
können.
Mit diesem Sieg hat die Schweiz zum sechs-
ten Mal das Turnier gewonnen – zum dritten 
Mal in Finnland. Die finnische Luft scheint 
den Schweizern gut zu tun. Der FC Na-
tionalrat wurde von den sechs anwesenden 
Finnlandschweizern und Sanna Bertschi, 
 Attaché der schweizerischen Mannschaft, 
natürlich auch optimal unterstützt.

Text und Bild Jürg Kuhn

Gefährliche Szene vor dem Schweizer Goal

Die berüchtigte Bertschi-Fan-Kurve

und damit auch das Turnier vom 23./24. 
Mai gewonnen. Im Startspiel gegen Öster-
reich war es natürlich wichtig, das nötige 
Selbstvertrauen für das Turnier zu gewinnen. 


